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Der Klimawandel ist spiirbar — und bleibt wichtig

Klimaschutz und Nachhaltigkeit haben in unserem
Unternehmen in diesem Jahr...
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2 Basis links: Alle Unternehmen (n=603) | Quelle: Bitkom Research 2025

Hat der Klimawandel heute schon Auswirkungen auf
die Geschaftstatigkeit Ihres Unternehmens?

Ja, deutliche Auswirkungen

Ja, leichte Auswirkungen

Nein, aber wir beftirchten es fir
die Zukunft

Nein und wir befilirchten es auch
nicht fur die Zukunft

Nein und ich glaube auch nicht,
dass es den Klimawandel gibt

WeiR nicht/ k.A.
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in Prozent

40
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Digitalisierung als Chance fur das Klima

Sehen Sie die Digitalisierung eher als Chance oder eher als Risiko fur Nachhaltigkeit und
Klimaschutz?

H
Chance ) 90%

2023:75%
9% Risiko

2023:21%

3 Basis: Alle Unternehmen (n=603 ) | nicht dargestellt: »WeiR nicht«/ k.A. | Quelle: Bitkom Research 2025 bltkom



Mehr Unternehmen mit Nachhaltigkeits-Strategie

Verfolgt Ihr Unternehmen eine Strategie
flr Nachhaltigkeit und Klimaschutz?

Nein, haben wir auch

nicht vor (2023:7%) \

:

D

Nein, aber wir
planen dies
fur das
Gesamtunter-
nehmen oder
Teile davon
(2023:34%)

\)

(7

Ja, flir das
Gesamt-
Unternehmen
(2023: 25%)

Ja, fur einzelne
Bereiche
(2023: 29%)

Welche Bedeutung haben digitale Technologien

und Anwendungen im Rahmen dieser Strategie?

Sie sind entscheidend

Sehr grof3e Bedeutung

Eher grolRe Bedeutung

Eher geringe Bedeutung

Sehr geringe/ Uiberhaupt
keine Bedeutung

in Prozent

o
-

Basis links: Alle Unternehmen (n=603) | Abweichungen von 100 Prozent sind rundungsbedingt | Basis rechts: Unternehmen, die eine Nachhaltigkeitsstrategie planen oder verfolgen (n=584) | nicht bltkom
dargestellt: »Weil3 nicht/ k. A.« | Quelle: Bitkom Research 2025
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Verzicht auf Ausdrucke, Videocalls statt Dienstreisen

Welche Malinahmen haben Sie in Threm Unternehmen im Zusammenhang mit
Klimaschutz und Nachhaltigkeit bereits umgesetzt bzw. planen Sie umzusetzen?

Weitestgehender Verzicht auf Papier

Anschaffung energieeffizienter Hardware

Videokonferenzen statt Dienstreisen

Beachtung von Nachhaltigkeitskriterien beim Einkauf von
digitalen Produkten und Services

Dienstgerate wie Smartphones oder Laptops diirfen auch
privat genutzt werden

Vorwiegende Arbeit im Homeoffice bei geeigneten
Tatigkeiten

in Prozent

Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Mehrfachnennungen mdglich | Quelle: Bitkom Research 2025
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B Umgesetzt

H In Planung

60

RE

Kompensation unserer
CO2-Emissionen

41% umgesetzt
2 3% in Planung
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Uber die Halfte

der Unternehmen
sen kt i h re Intelligente Heizungssteuerung
Energiekosten v
d ig ita I Intelligente Klimatisierung

Intelligente Beleuchtung

I

Energiemanagementsystem

Welche digitalen

MalRnahmen setzen Digitales Lastenmangement
Sie in lhrem
. Intelligente Integration von in Prozent
Unternehmen SpEZIe” Energiespeichern
Zur Senkung der Wir setzen keine digitalen MaRBnahmen zur
EnergiekOSten Um? Senkung der Energiekosten um -

o

20 40

Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Mehrfachnennungen méglich | *Antwort fiir »sehr hoch« und »eher hoch« | Quelle: Bitkom Research 2025

57%

setzen min. eine
MaRRnahme um

18%

schatzen das Potenzial
flr Energieeinsparungen
durch digitale
Technologien in

ihrem Unternehmen

als eher hoch oder sehr
hoch ein.
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Fehlende finanzielle Mittel sind das grof3te Hindernis

Warum haben Sie bisher keine digitalen Mallnahmen ergriffen, um die Energiekosten

in lhrem Unternehmen zu senken?

(8) 38%

El Fehlende finanzielle Mittel fur
Investitionen

S 31%

G—\@ Hoher administrativer Aufwand

500 18

g@? Fehlende personelle Ressourcen

2

(¥

37%

Keine Investitionsmdglichkeiten in genutzten
Gebauden, z. B. weil sie gemietet sind

25%

Andere Themen haben aktuell Prioritat

16%

Fehlendes Know-how im Unternehmen

Basis: Unternehmen, die keine digitalen MaRBnahmen einsetzen (n=247) | Mehrfachnennungen méglich | Quelle: Bitkom Research 2025
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Nachhaltige Technologien als Wettbewerbsvorteil

Inwieweit treffen die folgenden Aussagen zu Nachhaltigkeit und Digitalisierung auf Ihr
Unternehmen bzw. Ihrer Meinung nach zu?

»Unternehmen, die in nachhaltige »Die Ausbildung von IT-Fachkraften »Digitale Technologien helfen
Technologien investieren, sind sollte Klima- und unserem Unternehmen, den
langfristig im Vorteil.« Nachhaltigkeitsthemen Ressourcenverbrauch zu
beinhalten.« reduzieren.«

8 Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Prozentwerte fir »Trifft voll und ganz zu« und »Trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025 b].tkom
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Refurbished-IT wird
noch zuruckhaltend
in der Wirtschaft
eingesetzt

Haben Sie in lhrem
Unternehmen schon
einmal daruber
nachgedacht, gebrauchte
und wiederaufbereitete
IT-Gerate zu nutzen?

Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Quelle: Bitkom Research 2025

O% nutzen wir . 6%

nutzen wir in vielen Bereichen

104

nutzen wir in
Einzelfallen

ausschlieRlich

21% nutzen
wir nicht, ziehen

60% ziehen die

Nutzung nichtin wir aber in
Erwdgung oder -~ Erwdgung
haben noch nicht t
daruber nachgedacht
bitkom



Mehr Anreize fiir Refurbished-IT gewiinscht

Unter welchen Umstanden waren Sie bereit, Refurbished-IT in lhrem Unternehmen
Zu nutzen?

)

Wenn eine ausreichend lange Gewahrleistung
bzw. Garantie gegeben ist

Wenn eine ausreichend lange Versorgung mit C y )
Updates gewahrleistet ist

Wenn es steuerliche oder finanzielle Vorteile O 0/
0
hat 0

Wenn wir die CO2-Einsparungen in unserem

»Die finanziellen Anreize
Nachhaltigkeitsbericht ausweisen konnten

zur Nutzung von
Refurbished-IT sind
aktuell viel zu gering.«

Unter keinen Umstanden

in Prozent 0 20 40 60 80 100

10 Basis links: Unternehmen, die bislang keine Refurbished-IT nutzen (n=484) | Mehrfachnennungen méglich | Basis rechts: Alle Unternehmen (n=603) | *Prozentwert b].tkom
fur »Trifft voll und ganz zu« und »Trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025



Ressourcen und Rohstoffe sparen

Inwieweit treffen folgende Aussagen Ihrer Meinung nach zu?

Die Nutzung von Refurbished-IT leistet einen wichtigen Beitrag, um Ressourcen und
Rohstoffe zu sparen.

76%

Es sollten moglichst viele Unternehmen den Einsatz von Refurbished-IT priifen.

Die Nutzung von Refurbished-IT ist ein wichtiges Zukunftsthema.

Es braucht nicht immer die neueste Technik im Unternehmen.

11 Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Prozentwerte fiir »Trifft voll und ganz zu« und »Trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025
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Kl als Chance fiir
Klimaschutz und
Nachhaltigkeit

»Weit iberwiegend
als Chance«

Sehen Sie Kunstliche
Intelligenz eher als eine
Chance oder eher als

ein Risiko fur Klimaschutz
und Nachhaltigkeit?

und

»Eher als Chance«

in Prozent

3
SIS

12 Basis: Alle Unternehmen (n=603 ) | Quelle: Bitkom Research 2025 b].tkom



Potenziale von KI fiir Nachhaltigkeit & Klimaschutz

Inwieweit treffen die folgenden Aussagen zum Thema Kunstliche Intelligenz,
Klimaschutz und Nachhaltigkeit Ihrer Meinung nach zu?

Kiinstliche Intelligenz wird helfen, Der hohe Energieverbrauch ist ein
Klimarisiken besser vorhersagen zu 8 3% Problem bei der Entwicklung der
kénnen. Kinstlichen Intelligenz.
Q Unternehmen sollten beim Einsatz

Kinstliche Intelligenz wird helfen, Va

o s .
i 82 %, Vvon Kinstlicher Intelligenz auch

Nachhaltigkeit im Blick haben.

ST

Kinstliche Intelligenz ermdglicht Nur mit Hilfe von Kl kann die
neue, klimaschonende 48% Menschheit ihre Klimaprobleme
Geschaftsmodelle. [O6sen.

13 Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Prozentwerte fir »Trifft voll und ganz zu« und »Trifft eher zu« | Quelle: Bitkom Research 2025 b].tkom



Weniger Burokratie, erneuerbare Energien ausbauen

Wo ist die Politik bei der Forderung von Nachhaltigkeit und Klimaschutz durch
Digitalisierung aus Sicht Ihres Unternehmens am meisten gefordert?

Abbau burokratischer und regulativer Vorgaben

Ausbau erneuerbarer Energien

Finanzielle Anreize fur Unternehmen schaffen, in digitale Technologien
zu investieren, die fiir mehr Nachhaltigkeit sorgen

Mehr Informations- und Beratungsangebote fiir Unternehmen, wie sie
mithilfe der Digitalisierung klimaneutral werden kdnnen
Forschungsférderung im Themenfeld Digitalisierung und Nachhaltigkeit
Starkere Berticksichtigung digitaler Technologien bei der Umwelt- und
Klimapolitik

Nachhaltigkeit in der Beschaffung von IT-Services und Geraten im
offentlichen Sektor

14 Basis: Alle Unternehmen (n=603) | Mehrfachnennungen mdglich | Quelle: Bitkom Research 2025
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Untersuchungsdesign

Auftraggeber Bitkom e.V.

Methodik Computergestiitzte telefonische Befragung/ Computer Assisted Telephone Interview (CATI)

Grundgesamtheit Unternehmen in Deutschland mit mindestens 20 Beschaftigten

Zielpersonen Geschaftsfiihrung, Vorstand sowie Umwelt- bzw. Nachhaltigkeitsbeauftragte

StichprobengroRe n=603

Befragungszeitraum KW 39 bis KW 44 2025

Gewichtung Repr"cis'entative Gewichtung des Datensatzes auf Grundlage des aktuellen Unternehmensregisters des
Statistischen Bundesamtes

Statistische Fehlerspanne +/- 4 Prozent in der Gesamtstichprobe

16 Quelle: Bitkom Research 2025 b].tkom



	Folie 1: Digitalisierung & Nachhaltigkeit 
	Folie 2: Der Klimawandel ist spürbar – und bleibt wichtig
	Folie 3: Digitalisierung als Chance für das Klima 
	Folie 4: Mehr Unternehmen mit Nachhaltigkeits-Strategie 
	Folie 5: Verzicht auf Ausdrucke, Videocalls statt Dienstreisen
	Folie 6: Über die Hälfte der Unternehmen senkt ihre Energiekosten digital
	Folie 7: Fehlende finanzielle Mittel sind das größte Hindernis
	Folie 8: Nachhaltige Technologien als Wettbewerbsvorteil
	Folie 9: Refurbished-IT wird noch zurückhaltend in der Wirtschaft eingesetzt
	Folie 10: Mehr Anreize für Refurbished-IT gewünscht
	Folie 11: Ressourcen und Rohstoffe sparen  Inwieweit treffen folgende Aussagen Ihrer Meinung nach zu?
	Folie 12: KI als Chance für Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
	Folie 13: Potenziale von KI für Nachhaltigkeit & Klimaschutz
	Folie 14: Weniger Bürokratie, erneuerbare Energien ausbauen
	Folie 15: Digitalisierung & Nachhaltigkeit 
	Folie 16: Untersuchungsdesign

